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Görlitz in Gefahr: Gesundheitsamt warnt
vor tödlicher Hitze!

Görlitz warnt vor extremer Hitze. Gesundheitsrisiken
steigen durch den Klimawandel. Tipps zum Schutz der

Gesundheit hier.

Görlitz, Deutschland - Die Sonne brennt, die Temperaturen
steigen und das Gesundheitsamt Görlitz gibt laute Alarmzeichen
von sich. Es ist heiß, und die anhaltende Hitzewelle in Europa
stellt nicht nur ein lästiges Wetterphänomen dar, sondern birgt
ernsthafte Gesundheitsrisiken. Die Behörde warnt vor den
Gefahren extremer Hitze wie Flüssigkeitsmangel, Hitzekrämpfen
und sogar Hitzschlägen. Um die Bevölkerung zu schützen, wurde
ein Merkblatt mit Empfehlungen veröffentlicht, das Hinweise
zum richtigen Verhalten bei Hitze gibt. Wie die Sächsische
berichtet, gehören gerade ältere Menschen und Personen mit
Vorerkrankungen zur besonders gefährdeten Gruppe.

Die Hitze ist nicht nur unangenehm, sie schadet regelrecht der
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Gesundheit. Laut deutschem Robert Koch-Institut (RKI) steigt die
Zahl der hitzebedingten Todesfälle kontinuierlich. Prognosen
deuten darauf hin, dass allein in Sachsen im Jahr 2024 etwa 340
Personen an den Folgen der Hitze sterben könnten. Diese Zahl
wird von Modellrechnungen abgeleitet, da das RKI keine
spezifischen Statistiken für den Kreis Görlitz erhebt.
Insbesondere die extremen Hitzewellen der letzten Jahre,
angeheizt durch den Klimawandel, haben verheerende
Auswirkungen – die Sterblichkeit durch Hitzewellen übersteigt
mittlerweile die Opferzahl anderer Katastrophen in Europa.
Esterhazy hat bei einer Untersuchung festgestellt, dass sich die
Anzahl der hitzebedingten Todesfälle in den letzten Jahren
verdreifacht hat.

Die globale Dimension der Hitze

Um dem Kontext der Hitzewellen auch global Rechnung zu
tragen, ist es wichtig, den Klimawandel in den Fokus zu nehmen.
Eine aktuelle Studie zeigt, dass das Jahr 2024 das wärmste seit
Beginn der Aufzeichnungen gewesen sein könnte. Die
Temperaturen lagen global um 1,55 Grad Celsius über dem
vorindustriellen Niveau und in Europa gar um 2,92 Grad höher.
Laut der Deutschlandfunk zählt die
Weltgesundheitsorganisation (WHO) den Klimawandel zur
größten Gesundheitsbedrohung der heutigen Zeit. Hotspots sind
vor allem die über 75-Jährigen und Personen mit
Vorerkrankungen, wie wir es auch bei den aktuellen Warnungen
aus Görlitz erleben.

Aber nicht nur die Hitze selbst ist problematisch – die globale
Erwärmung hat auch eine wachsende Ausbreitung von Allergien,
Resistenzen gegen Antibiotika und Krankheiten zur Folge, die
durch Mücken übertragen werden. Die asiatische Tigermücke,
ein Überträger von Krankheiten wie Dengue- und Zika-Fieber, ist
mittlerweile auch in Deutschland anzutreffen. Sie hat sich
bereits in Bundesländern wie Baden-Württemberg und Hessen
breit gemacht. Die gesundheitlichen Auswirkungen sind daher
nicht nur auf Hitzetote beschränkt, sondern ziehen auch eine
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Reihe von anderen, schwerwiegenden Konsequenzen nach sich.
Besonders alarmierend ist die Tatsache, dass die Anzahl an
Infektionen und damit an Erkrankungen in den kommenden
Jahren wahrscheinlich zunehmen wird.

Der Blick nach vorne

Die Notwendigkeit einer proaktiven und flächendeckenden
Hitzeaktionsplanung wird immer dringlicher. Laut 
Deutschlandfunk haben nur die Hälfte der Bundesländer
entsprechende Programme ins Leben gerufen oder planen sie
zumindest. In Frankreich hingegen gibt es bereits nationale
Programme, die besonders gefährdete Bevölkerungsteile
unterstützen sollen. Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der
effektiven Anpassung an die klimatischen Veränderungen und
der Umsetzung nachhaltiger Lösungen, um Leben zu retten und
die Bevölkerung zu schützen.

In dieser angespannten Lage ist es wichtig, informiert und
bewusst mit der Hitze umzugehen. Das Gesundheitsamt fordert
auf, ausreichend Flüssigkeit zu sich zu nehmen, sich in
schattigen Bereichen aufzuhalten und auf die eigene Gesundheit
zu achten. Denn nur so kann die Bevölkerung den hohen
Temperaturen trotzen und schädlichen Folgen vorbeugen.
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